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Den werten 2Baifenfreunden 


Gottes Gnade zum Gruß! 

Die Watjenhausgejellihaft erlaubt jich, bei ihrer jilbernen Jubel- 
feier allen lieben Waijenfreunden hiermit einen Bericht über ihre 25jäh- 
rige Waijenarbeit in aller Bejcheidenheit darzubieten, und bittet jte, das 
in Kürze Dargebotene aufnehmen und auch fernerhin in Liebe der 
Watfen gedenfen zu mollen. 


„Laß die Waijen bei dir Gnade finden!“ Hof. 14, 4. 
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Kurze Notizen über die Entftehung der Watfendausgefellfchaft. 


In der bieiigen Zr. Yaulusgemeinde bejrand jeit vielen Jahren 
eine Bibelgejellibaft. Ter Zwei war, Bibeln und andere religiöfe 
Bücher und Schriften unter De Wolf zu verbreiten. Als im Jahre 1575 
die Dreieinigfeitsgemeitde abgezmweigt war, wurde Diefes Werf von 
Oliedern beider Gemeinden forrgeführtt. Am Nahre 1553, im Monat 
Februar, löjte jich Ddieie Gelellihaft auf, weil ihre bisherige Aufgabe 
anderweitig erfüllt mar. und die jrage wurde aufgeworfen, da fein 
MWaifenhaus im ganzen Mittleren Diirrift unjerer Synode jei und die 
Not der Waijen imnzer mıebr an uns berantrete, ob es nicht befler ei, 
aus der bisherigen Fibelgeiellihaft eine Waifenhausgejellihaft zu 
machen, um einem dringender werdenden Bedürfnis abzubelfen. So 
erfolgte in der näditen Verlammlung, am 25. yebruar 1553, Die 
Organijation der Waiienhausgeiellihaft, beitehbend aus Gliedern der 
Et. Baulus= und der Treieinigfeitsgemeinde. Man jammelte einjt= 
weilen alle Sonntage Gaben im Berrage don 5 Cents oder mehr, je 
nach der Liebe der einzelnen. Nm folgenden Kahre verfügte man über 
ein Vermögen bon TUN Tollars. Die uns enva angebotenen Kinder 
gedachte man vorläufig in einer hrütlichen yamilie unterzubringen. 

Im Jahre 1596 Zaufre man, nach Bejichtigung verjchtedener Pläße, 
das Eigentum an der Dumaligen National Road, jest East Washing- 
ton Street. Es mar ein jhön gelegener Plas, 612 Aedfer umfajjend, 
mit einem Haus von 9 Zimmern, einer Stallung, einem Obirgarten 2., 
für 5500 Dollars. Im Nabre 1557 murde der Gejellichaft Die ge= 
ichehene Anforporarion derichter, eine permanente NWerwaltungsbehörde 
(Board of Directors) gewählt, nämlich die Pajtoren E. CE. Schmidt und 
RB. Seuel, Xehrer D. gehrmann und die Herren Wim. 5. Piel, Fr. Ofter= 
mever, Louis Weijendburger, EC. Würge, 9. Momwe und F. 3. Meyer. 
Einige Diejer Glieder ibenften TOO Dollars. Noch in diefem Nahre 
begann man durch Unterbringung zinsfreier Mftien unter den Ges 
meindegliedern die Hnpothef von 3000 Dollars, die auf dem erivors 
benen Eigentum laitere, zu löihen, jo daß unjer Eigentum bald Tchuls 
denfrei werde, melches jest einen Wert von 12,000 Dollars bejap. 

Im Sahre 1557 wurde die Anjtalt mit 3 Kindern eröffnet, denen 
in demfelben und in den folgenden Jahren andere folgten, wie Die 
Tabelle ausmweit. Moarrone war Witwe Roj. raue, Hausarzt Dr. 
Guido Bell, der bis Beute jeine Dienjte gratis leijtet. 
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Nm Nahre 1592 murde, einem Berchlug der Gefellichaft zufolge, 
der Ehrm. Zynode die Waijenfache zur Beurteilung vorgelegt. Die 
Waiienbausgeiellihaft mollte ja nicht eine gemwilie Yieblingsidee vers 
folgen, jondern als Dienerin ‚der einzelnen Gemeinden jich darjtellen 
und deren etwaige Waifen in ihrem Namen und an ihrer Statt ber= 
jorgen und erziehen. Der Waijen und der verlaijenen Kinder jich an- 
zunehmen, tit göttliches Gebot und Chriitenpflicht. Die Blutsfreunde 
find die zunächit von Gott bejtimmten Perfonen, und jchlteglih tjit es 


Erftes Wailenbaus — 1553. 


die Ortsgemeinde. Mus manderlei und oft guten Gründen fann es 
nicht geichehen. Da will nun die Waitengejellichaft eintreten und das 
gottbefohlene Werf erbarmender Yiebe an ihrer Stelle übernehmen, 
Stellvertreterin der Gemeinden fein. Darum erivartet fie moralijche 
und pefuniäre IUnterjtikung nach beitem Vermögen. Somit war e3 
recht und billig, den Nat, rejp. die Ermunterung unferer Mitchriiten 
einzuholen, zumal wir genötigt waren, an einen Neubau zu denken. 

Ermuntert Ducch unjere Brüder, Die uns auch Unterjtüßung zus 
fagten, beriet man den Neubau, und Glieder unjerer Gefellichaft zeich- 
neten zwei Drittel der Baufumme. Das Baufomitee bejtand aus den 
Herren Ft. Oftermeyer, Wm. Piel und Mm. Hoc. 


Sm Sabre 1593 wurde das jtattlihe und praftifch fein ausge- 
jrattete neue Gebäude eingeweiht, wozu außer ihren Interjchriften viele 
einzelne Watjenfreunde zum Teil größere Stiftungen behufs Einrich- 
tung bon Zimmern und für eine etferne Imzäunung des Grundftiices 
machten. Am 15. Juni, beim Nahresfeit, geihah dann der Umzug aus 
dem alten in das neue Heim, in dem bis dahin 122 Kinder umd ein 
altersihivacher Greis Aufnahme und Verjorgqung gefunden hatten. Der 
Neubau jelbir foirete 22,000 Dollars. Die damaligen Glieder de3 
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Direftoriums waren: PB. Seuel, Fr. Wambsgan, D. Fehtmann, Win. 
Piel, Fr. Iftermevyer, Youis Weifenburger, E. Nürge, %. 3. Meyer, 
G. Stucfemeyer. 

Sm Sabre 1595 wurde Herr Wm. Näger als Waifenvater und 
zugleich al3 Lehrer und feine Gattin als Waifenmutter berufen und 
angejtellt. Sie dienten bis 1903 mit Gejchif und Treue. Seit 1903 
dienen der Gejellihaft Herr Chr. Hanfemeier und Gemahlin in der 
gleichen Eigenjchaft, und lestere ijt eine Waijenmutter im wahren Sinne 
des Wortes. Folgende Fräulein haben als Lehrerinnen in der Waifen- 
fchule gemirft: B. Strekmann, 8. 
El. Meißel. 


Zimmermann und feit drei Jahren 


Im ganzen fanden 143 Kinder Aufnahme und Erziehung im 
Waijenhauje. (Zwei Stinder mußten nach ihrer Entlafjung wieder auf- 
genommen erden.) Die Watjenfamilie zählte im Sanuar diejes ab 
res, einjchließlich des Waijenhausperjonals, 55 Seelen. Zeitdem jind 
7 neue Kinder eingetreten, 4 Konftrmierte jtehen im Dienjt und ein 
15jähriges Mädchen ift ehrenvoll entlaflen worden. 

Injerer Konftitution zufolge ijt der Hauptzived der Gejelljichaft: 
Werforgung und Erziehung von Ganz und Halbivaiien und Befähiguna 
fir einen gottgefälligen Erdenberuf, weshalb die Gejellichaft Die Kon- 
teolle über die Kinder bis zum achtzehnten Lebensjahre ausjchlieglic 
behält; auch hat jte das Necht, Waifen an chrijtliche Kamilten unjerer 
Kicche zur Adoption abzutreten. NLebteres fann nur jelten gejchehen. 
teil wir es metjtens mit Halbiwaijen zu tun haben. Wollten wir jolde 
Kinder ıumjerer Semeinden, die una zumeijt angeboten werden, nichz 
annehmen, jo wirrden jie wohl vielfach in fremde Waijenhäufer geraten, 
oder jonjt unjerer Kirche verloren gehen, deren Glieder jte doch durd 
die Taufe geworden und alfo unjere Hausgenojien jind. In jüngiter 
Jeit jind aus unjern Schwejtergemeinden zahlreiche Aufnahmegejuce 
eingelaufen, mithin jind die vorhandenen Räumlichkeiten jo ziemlich biz 
zum Außerjten angefüllt; wir waren deswegen genötigt, weitere Ein- 
richtungen zu treffen, und dachten an die Crrichtung eines Weiteren 
Flügelbaues, zumal uns auch andere notwendige Näume fehlen. Doz 
tollten tpir in gegenmwärtiger Zeit Die Mithilfe unferer teuren Schiweiter- 
gemeinden nicht in Anjpruch nehmen. Folgen wir, vie bisher, den 
ASingerzeigen Gottes! Wird die Frage, ipie für unjere Hausgenoflen 
noch mehr Raum zu bejchaffen jei, zu einer brennenden, jo wird Gor: 
gewiß Herzen und Hände unjerer Mitchrijten willig machen zu helfen. 
Und jo richten wir den vorhandenen Naum aufs bejte ein, befehlen dem 
Vater der Watjen und Werfaffenen das Weitere und erbitten feinen 
Segen und jeine Gnade auch für Die Zukunft. 

Das jeßige Direktorium bejteht aus den folgenden Pajteren md 
Bridern: B. Seuel, R. Biedermann, Iheo. Schurdel, Jranf 9. Zud- 
brof, Youis Weijfenburger, E. Nürge, 5. I. Meper, E. Stirfemeyer und 
WB. Huber. 


Nermächtniije iind uns im Laufe der Tahre nicht nur von teuren 
GSliedern der Waijenhausgejellihaft, jondern auch don andern Mlits 
&riiten unjerer Synode und jelbit bon Fremden zuteil getworden. Wiele 
Diejer Stiftungen ditrfen aber nur nach erzeugtem Ertrag gebraudt 
merden, während das Hauptfapital nicht angegriffen werden darf. 

Das Formular für Wermächtniife jollte lauten: I give and be- 
queath to the Evangelisch - Lutherische Waisenhaus-Gesellschaft of 
Indianapolis, Ind., the sum of Dollars ($ ). Diejer Name 
irebt auf dem Siegel, welches der Inforporationsakte beigefügt ilt. Der 
Rräiident und der Finanzjefretär empfangen und bejcheinigen den 
Empfang im Namen des Board of Trustees oder Direftortums. 
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E3 folge num dem Bejchlujfe der (egten Jahresvperfammlung der 
Gejellihaft gemäß der Abdrud des Sahresberichtes vom 12. Januar 
1908. Die Verjammlung wurde in der Dreieinigfeitsficche zu Ins 
dianapolis, Ind., abgehalten. 


Taerll: a A. 
Teure, in ChHriito geliebte Watjenfreunde! 

Am 4. Februar 1893 traten Die Glieder der Vibelgejellihart in 
diejer Kirche zujammen, um zu beraten, ob nicht ein Waifenhaus in 
dem Mittleren Dijtrift unjerer Synode ein Bedürfnis fei. Nach jorg- 
fältiger Beratung erfannte man die Nottvendigfeit einer jolhen Liebes- 
anitalt und bejchlog, in Gottes Namen die Bibelgejellihaft in eine 
Raijenhausgejellichaft umzumandeln. Noch in demjelben Monat wurde 
die Grundlage einer Konjtitution vorgelegt und im April den ermählten 
Iruitees der Auftrag gegeben, Watjen aufzunehmen. Im Jahre 1536 
murde die Inforporation bejchlojien, und am 29. März bejchlog man, 
den Na an der National Road, Waihington-Straße, für 5500 Dollars 
zu erwerben. Im folgenden ahre traten die erjten drei Waijen ein, 
denen bald andere folgten. 

Das Heine, jenffornähnlihe Prlänzlein unjers Waijenheims ge= 
dieh unter dem Segen Gottes. Wir mußten erit lernen. Das erjte 
QNierteljahrhundert haben wir nun zurüdgelegt. Manche Tage und 
Stunden der Arbeit, der Sorgen und Mühe hat e3 mohl gegeben, freus 
ige und einige traurige Erfahrungen durften wir machen. Bis zum 
heutigen Tage haben in unjferm Heim 139 Kinder und zu Anfang ein 


heimatlofer Greis Aufnahme gefunden. Außer leiblicher Verjorgung tit 
den Kindern eine chriftliche Erziehung zuteil geworden; fie haben den 
Weg zum ewigen Leben gelernt. Zomit bat denn der gnädige Gott 
an ihnen und uns gar Großes geran, hat auch im verflofjenen Jahre 
feine jchüßende und fegnende Hand über uns gehalten. Darum jeßen 
mir ihm billig heute unjer Ebenezer: „Bis bieher hat uns der HErr 
geholfen!” 

Wenn ipiv alfo heute in das zweite Vierteljahrhundert eintreten, 
fo fprechen wir danferfüllten Herzens mit dem Yalmijten: „Sch bebe 
meine Augen auf zu den Bergen, von welchen mir Hilfe fommt. Meine 
Hilfe fommt vom HEren, der Himmel und Erde gemacht bat.“ Wir 
tröjten uns der Verheigung: „DTer HErr bebüte deinen Ausgang und 
Eingang von mun an bis in Emigfeir!“ 

" Den bisher betretenen Weg wollen tvir einfach weiter gehen. ES 
liegt fein Grund vor, einen andern zu eriwählen. Für das uns gejteckte 
Biel bieten unjere ficchlichen Kreite immer noch genügende Notjtände, 
Laffen wir die Siinder zubor jatt werden; das Weitere laßt uns tun, 
fomeit Raum, Mittel und die Notlage der VBittenden e3 geftatten. Nicht 
der Liebe, aber der LYiebe Mittel jind oft Grenzen gejtedt. 

Im verflojjenen Jahre jind 15 Kinder aufgenommen worden: aus 
zwei Kamilien je fünf, aus einer drei und aus einer andern zivet, mei=- 
jtens im Alter von zwei bis Jehs Nahren. Die Not diejer Kinder var 
groß. Fir unfere löbliche Watienmutter bedeutete die vermehrte Zahl 
der Kleinen eine erhebliche Vermehrung ihrer Arbeit, Sorge und Mühe, 
die jie jedoch in befannter Opfermilligfeit bei Tag und bei Nacht auf jich 
nahm. Die Gejfellfchaft erfennt dieje Arbeit an und auch Die unjers 
treuen Watjendaters, der neben jeinen andern Verrichtungen NReligtong- 
unterricht erteilt. lnfere Lehrerin arbeitet ebenfalls mit aller Treue 
in der Schule. Das Watjenhausperjonal darf fich unferer aufrichtigen 
Anerfennung ihrer Arbeit verjicherr halten. 

Abgejehen von einzelnen fleineren Strantheitsfällen war der Ge- 
fundbeitszujtand ein guter. Auch im verflojienen Jahre Hat unjer 
treuderdienter Hausarzt, Herr Dr. Guido Bell, uns gratis gedient. 
Ebenfalls jtanden der WUugenarzt Heath, der Zahnarzt Albrecht, der 
VBeterinarius Greiner und Apothefer Müller uns gratis zu Dienijten. 
Allen jei hiermit im Namen der Gejellichaft öffentlich der berzlichite 
Danf ausgejprochen. 

om 1. Kanuar 1907 bis heute waren im Waifenhaus 54 Kinder, 
fo daß mit dem Waijenhausperjonal die Familie 58 Berjonen aus 
machte. Ein Mädcen, eine Ganzmaile, ilt an eine chrijtliche Familie 


nabe bei Columbus, Ind., abgegeben worden. Drei Ktonfirmierte traten 
in Dienjt. Nach einigen Wandlungen jcheinen Jie jest, oder vielmehr 
mir, das Richtige getroffen zu haben. Aus uns unbefannten Gründen, 
eigentlich aus feiner Urjache, ijt ein bislang treu dienender Knabe von 
jeinem Befuh in der Stadt nicht wieder zu jeinem Herrn zuriüd- 
gefommen. Hoffen wir, daß er zur Einjicht und Ilmfehr fommtl 
Sieben Kinder erreichten das Alter von achtzehn Jahren; eins iit in 
California verheiratet, Won einem Bajtor hörte ih durch ein Schrei=- 
ben, dab die hriitliche Erziehung im Waijenhaus jeine quren ‚Früchte 
getragen habe. Möchte das bei allen jo jein und bleiben! Am 9. Diejes 
Monats it Ethel Slocum achtzehn Nahre alt geworden und ijt mit 
einem guten Zeugnis zu ihrem Vormund nach Napoleon, T., gezogen. 
E3 wurde ihr der Abjchted jchmwer, und jte hat mich gebeten, der Watjen=- 
bausgejellichaft für alle erfahrene Liebe herzlich Danf zu jagen. 

Die Glieder der Gejelljchaft jind in der Entrichtung ihrer Beiträge 
und die einzelnen Stolleftoren im Einjammeln Dderjelben nicht milde ge= 
worden. Das Direktorium, die verjchtedenen Ausichürle, auch Die werten 
Sstauenfomiteen haben in Glaubenseinigfeit ihre Arbeiten verrichtet und 
jie haben e3 gerne getan. Die Frauenvereine unjerer Gemeinden haben 
in gewohnter Weije wieder geholfen, Durch Beichaffung von Kleiwungs=- 
jrüden und durch mancherlei Urbeitsleijtungen. Unjere beiden Schweiter- 
gemeinden in Minden und Julietta zeigten große Willigfeit und Fret- 
gebigfeit, als unjer Waijendater im Herbir von ihrem reihen Erntejegen 
jeinen Teil einjanmelte. Was den lieben Gebern etwa Hein Ddünfte, 
murde, gejammelt für unjer Haus, ein großer Segen. Wir entpfehlen 

„uns ihrer ferneren Liebe. Dieje und alle andern Gaben aus dem 
Ktreije unferer Synode, von Srauendereinen, Schulfindern 2c., werden ja 
namentlich im „Lutheraner“ quittiert. So haben wir denn ein Jahr 
des Segens und unlängjt auch fröhliche Weihnachten unter dem Chriit- 
baum im Waijenhaus unter großer Beteiligung geniegen dürfen. 


Stleinere Auf- und Ausbefjerungen mußten freilich vorgenommen 
werden; es gibt ja dergleichen bei allen Gebäuden. Aus dem Bericht 
des verehrten Safiierers hören wir das Einzelne, unter anderm aud, 
dar dieje die Summe von $378.60 erreicht haben. Was im Stafjen- 
bericht bezeichnet iit als „Verjchiedenes“, im VBetrage von $447.11, 
dazu jei bemerft, daß die nötige Anjchaffung eines neuen Wagens und 
Trerdes und die fällig gewordene Verjicherungsprämie unter diejen 
Ausgaben eingejchloiien jind. Die Ausgaben find in diejem Nabre 
etwas höher. Wir haben auch die jogenannte Projperität mit emp= 
funden. Nechnen wir die in den Endowment Fund zuritfgezahlten 
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1000 Dollars ab, jo beträgt für das einzelne Kind die Unterhaltung 
pro Sahr beinahe 62 Dollars und pro Tag nicht ganz 17 Cents. 

E53 jei noch erwähnt, daß unjer Garten für die Küche reihlichen 
Ertrag lieferte; ferner, daB bon den 22 eingegangenen Aufnahme= 
gejuchen 7 zurücdgezogen wurden, jo daß aljo nur 15 Kinder eintraten. 
Eine unlängjt an mich übermittelte Anfrage dreier Kinder wegen babe 
ih auf Wunjch beantiworter. Die County-Armenbehörde in Fort Wayne 
hatte nämlich der Kinderfreundgejellichaft diefe Kinder angeboten. Bis 
jest babe ich auf den gejandten Fragebogen noch weiter feine Antwort 
erhalten. Die Ktorrejpondenz im Vorjahre umfaßte 118 erhaltene und 
120 abgejandte Schreiben. 

Folgende Vermächtnite Jind uns im Laufe des Jahres eingehändigt 
worden: 1. das des Herrn B. Frant Schmid (duch das Gericht): 
3400.00; 2. das de3 Herrn Chas. Williams in La Porte County: 
$1000.00; 3. die Stifrung der Gejchioiiter des feligen Wellman: 
5500.00; 4. vom Mendelsjohnverein der Dreieinigfeitsgemeinde: 
5125.00; 5. das Vermädhrmis der Frau Aug. Fride zu Fort Wayne: 
1671.65; 6. die früher jTchon angezeigte und unlängjt ibergebene 
Summe don $1000.00 von den Erben der jeligen Mutter Biel, zu 
deren Gedächtnis gejtifter. Dies beivegt uns zum freudigen Danf gegen 
Gott und alle Gönner und gibt andern ein qutes Beifptel, darf aber 
nicht den Gedanken erregen, al3 ob weiter für das Watjenwerf zu geben 
nicht mehr nötig jei. 

Wir Ichliegen mit Danferfülltem Herzen, im Mufjeben auf Gott 
und mit der Bitte, er wolle unjern Ausgang und Eingang behüten jett 
und immerdar durch untern Herten IEjum Ehrijtum! nen. 


B. Seuel. 


Jamen der Waifenkinder, die Aufnahme fanden. 


Name. Geboren. 


Bater, IB. MAIER: -. REM 1881 


Wolf, Rot. Eit&i-...:. NE 1885 
Meyer, Anna SD... ....2... 1881 
Stienz, Lou. Mar........-.- 1883 
Stiens, Flora ©. ........... 1885 
Schwarz, Karoline -..... ... 1879 
Sehrt, Wilhelmine ........- 1885 
Sehrt, Joh. AU. Geo. .......- 1887 
Bruns, Hermann -..2 222200: 1876 
Kaifer, Helene ®n::...-. -..... 8 1879 
Kaifer,AUuguftg 2... 0:06 1881 
Kaijer, Katharina ..-....... 1884 
Kaijer, Wilhelmine ©........ 1883 
Krauje, Auguit'a.: rE „EM 1886 
Lenker, Michael -..-::....-. 1882 
Venfer »Annaere-.::: 1887 
Day, John Albert .......... 1881 
Steig, Anna Marg. -.....:». 1881 
Rint, Maria Aug. .-.--.....- 1885 
Ninf, Franz Herm. ........- 1887 
Rint, Mamie Marg. ........ 1888 
Dirr, Walteriun..... „AU EM 1891 
Bire, Arthur... 1891 
Sindling nenn 2221108 1891 
Bauer, Peter!G: 2... 1881 
Bauer, Eduard Nik. ........ 1882 
Bauer, Maria Barbara ...... 1886 
Zeite, Wilhelm ...2:......4 1888 
Zeike, Karl Friedr. :....:... 1889 
Bernius, Mary M. -......-- 1882 
Hagift,. Satob Te... rei: .- 1882 
Hagift, Hermann ........... 1884 
Sanney, oh. Thom. ....... 1888 
Janney, Eduard U. -......:- 1891 
vichtner, Zoh. Aug. -...-..- 1887 
Dennis, Emilie. $. -...-.. 1883 
Dennis, Alonzjo 9. -...--... 1884 
Dennis, Robert E.®. ....... 1886 


Woher. Eintritt. 


dort Wayne, Ind. 
Afron, O. 
Kendallville, Ind. 
Rihmond, Ind. 
KRihmond, Ind. 
Indianapolis, Ind. 
Gleveland, D. 
Gleveland, DO. 
Ierre Haute, Ind. 
Ierre Haute, Ind. 
Terre Haute, Ind. 
Terre Haute, Ind. 
Ierre Haute, Ind. 
Hort Wanne, Ind. 
Indianapolis, Ind. 
\ndianapolis, nd. 
Brazil, Ind. 
Aurora, nd. 
Aurora, Ind. 
Aurora, Ind. 
Aurora, Ind. 
Indianapolis, Ind. 
Indianapolis, Ind. 
Vor die Tür gelegt. 
Decatur, SU. 
Decatur, IL. 
Decatur, SU. 
Gleveland, O. 
Gleveland, D. 
Ioledo, D. 
Gleveland, DO. 
Gleveland, D. 

Hort Wayne, Ind. 
Hort Wanne, Ind. 
Peru, Ind. 
Gincinnati, OD. 
Gincinnati, ©. 
Gincinnati, O 


1837 
1887 
1887 
1887 
1887 
1333 
1888 
1888 
1889 
1889 
1889 
1889 
1889 
1890 
1890 
1890 
1890 
1891 
1891 
1891 
1891 
1891 
1891 
1891 
1892 
1892 
1892 
1893 
1893 
1893 
1893 
1893 
1893 
1893 
1893 
1894 
1894 
1894 


Ganz- 
ivaife. 


1 
1 
1 


HrHe 


Hr 


Halb- 
maije. 
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Name. Geboren. Wober, Eintritt. Bar Ba 

granz, Wild. Fr. ©. ........ 1833 Toledo, ©. 1895 1 
Franz, Joh. E.M. ........: 1888 Toledo, DO. 1895 1 
yranz, Albert €. 9. -....:.. 1891 Toledo, D. 1895 1 
Steinborn, Ella Fr. .......- 1891 Fort Wanne, Ind. 18095 1 
dFiegel, Lilie &. ©. ......... 1885 Fort Wayne, Ind. 1895 1 
Siegel, Berta Ei: „ange 1889 Hort Wanne, Ind. 1895 1 
isticher, "U. Dosast- „eures 1885 Ya Fayette, Ind. 1895 1 
Sticher, Ehriftine . ... „22... 1886 Ya Fapette, Ind. 1895 1 
Tape, Edel May ........... 1887 Tipton, Ind. 1896 1 
Hoffmann, Ida .urcecceoen. 1888 Terre Haute, Ind. 1896 1 
Wolf, Nellie M. M. ........ 1884 Peru, Ind. 1896 1 
Molf, Bande El .......... 1889 Peru, Ind. 1896 

Molf, $. Klara U: -3:....2%. 1887 Peru, Ind. 1396 1 
Meyer, Frida urn. Ama 1886 Ioledo, OD. 1896 1 
Meyer, Friedrih .....:K.% 1889 Toledo, D. 1396 1 
Meyer, Noja uns... rag 1890 Ioledo, DO. 1896 1 
Hoffmann, Unna ..2c22200.- 1894 Terre Haute, Ind. 1896 1 
Beahrs, Frant®. .......... 1388 Yort Wayne, Ind. 1897 1 
Beahrz, John B. -......-.... 1891 Fort Wayne, Ind. 1897 1 
yuds, Berta Dial. aa: 0: 1836 Hort Wayne, Ind. 1897 1 
Dithley, Eduardii. „ans: Aus 1890 Seymour, Ind. 1897 1 
Dithley, Bruce 3. ..-.....- 1892 Seymour, Ind. 1897 1 
Underjon, Osfar U. 9. ...... 1886 Defiance, DO. 1897 1 
Underjon, Anna M. 22.22... 1388 Deftance, O. 1897 1 
Underjon, Kohn Fr. -....:-: 1890 Defiance, DO. 1897 1 
Wolf, VW. Hatlıra=. sr. 1895 Peru, Ind. 1897 1 
Underjon, Herm. I. % +++: -- 1890 Yogansport, Ind. 1897 1 
Kellermeyer, Chrijt. Berta E... 1887 Indianapolis, Jnd. 1898 1 
Kellermeyer, Walter 9. 3.--.. 1889 Indianapolis, Ind. 1898 1 
Ktellermeyer, Elfe U. X. ...... 1891 Indianapolis, And. 1898 1 
Wolf, Mar Fr. E. ...222.... 1890 Peru, Ind. 1898 1 
Raid, Genf 2.03... 22. 1891 Indianapolis, Ind. 1898 1% 
Tafh, Alma 2.2.05 0.400 1893 Indianapolis, Ind. 1898 1% 
Yaderenz, Minna (temporär aufgen.). Indianapolis, Ind. 1899 1 
Yaverenz, Dtto..(temporär aufgen.). Indianapolis, Ind. 1899 1 
Yaverenz, Franz... (zurücdgeg. 1901). Indianapolis, Ind. 1899 1 
Yaverenz, Hermann (zurüdgeg. 1901). Indianapolis, Ind. 1899 1 
Vernhardy, Effie ..........- 1890 Gleveland, D. 1399 1 
Bernhardy, Irene Ruth -...- 1895 Gleveland, D. 1399 1 
Slocum, Edith ©. .........- 1890 Napoleon, D. 1399 1 
Slocum, Alto =... 2... 2uee 1894 Napoleon, DO, 1399 1 


= Später an wiederverbeiratete Mutter entlajjen, aber nach kurzer Zeit nochmals aufgenommen. 
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a en le 1 A 
Name. Geboren. Vober. Eintritt. Be un 
Krugmann, Paul U. U....... 1393 Elyria, DO. 1900 1 
Brandenburg, Herbert - -- .-. 1889 jort Wayne, Ind. 1900 1 
Brandenburg, Elife --.---.-- 1891 Fort Wanne, Ind. 1900 1 
Fichelbera, Adelheid M. S.-.. 1830 Kendallville, Ind. 1901 1 
GFichelberg, Jejfte Aug. ------ 1893 Kendallville, Ind. 1901 1 
Giaay, Marion -......-...- 1890 GFlthart, Ind. 1901 1 
Gay, VÜOYd -.... Herren 1892 Flfhart, Ind. 1901 1 
Baske, Berta nasse use 1890 Gleveland, ©. 1901 1 
Brinkmann, U. Eduard .....- 1892 Indianapolis, Ind. 1901 1 
Wille, M. U. Zulie,.. ------- 1380 Nincennes, Ind. 1902 1 
Wille, Emil Eduard $. ------ 1891 Wincennes, Ind. 1902 1 
Wille, Albert Yudw. 2... ..-- 1804 Qincennes, Ind. 1902 1 
Wille, Emma E. 3. +. 1398 Yincennes, Ind. 1902 1 
Belle, Maria =uuesseassenz- 1396 GSleveland, DO. 1903 1 
Ehler Willie = gan. uses 1807 Meit-Indpls., Ind. 1903 1 
Barnes, Virgil Fr. -----.--- 1808 Inglefield, Ind. 1903 1 
Barnes, Letha 3. --..--..--- 1902 inglefield, Ind. 1903 1 
Barnes, Retha B. -..---.--- 1902 Inalefield, Ind. 1903 1 
Veters, Lil. Dor. U.- .--...-- 1892 Garret, Ind. 1903 1 
Peters, Sar. Unna M. .....- 1395 Sarret, Ind. 1903 1 
Peters, Maria ©. E. --- --..- 1395 Sarret, Ind. 1903 1 
Mindad, Wilhelm R. -- -- --- 1392 Xndianapolis, Ind. 1903 1 
Windah, Klara ...........- 1894 Indianapolis, Ind. 1903 1 
Ahrendt, Lizzie €. -.---- ---- 1892 Nefferjonville, Ind. 1904 1 
Ahrendt, Georg Arthur --..-- 1895 ‘efferjonville, Ind. 1904 1 
Ahrendt, granz Erf. ..-...-- 1900 efferjonville, And. 1904 1 
Sänger, daB. -.-.---....- 1398 Peru, Jıd. 1904 1 
Sänger, Rudolf E. ----..--- 1901 Peru, Ind. 1904 1 
Sänger, Eduard Theo. --.--- 1903 Peru, Ind. 1904 i 
Ebert, Klara M. -..---.---- 1395 Reru, Ind. 1904 1 
Ebert, Edwin FU. -----.r..: 1398 Peru, Ind. 1904 1 
Ebert, Alice E.--------- +++» 1900 Peru, Ind. 1904 1 
Ebert, Alma Massen 1902 Peru, Ind. 1904 1 
Kogley, John -.-.----ueene- 1894 Gleveland, DO. 1905 1 
Uhrendt, Heint. „rer rerer- 1898 Iefferjonville, Ind. 1905 1 
Cage, jrancis Paul .......- 1901 Tipton, Ind. 1905 1 
Cage, Ralph Waldo .--...--- 1902 ITipton, Ind. 1905 1 
Sanke, Wilbert --.--...--.- 18393 Indianapolis, \nd. 1905 1 
Sanke, Hilda -....-----...- 1396 Indianapolis, nd. 1905 1 
Splieg, Dtto W. ......-..-- 1895 South Bend, Jnd. 1905 1 
Splieg, Fr. Wild. .----..--- 1900 South Bend, Ind. 1905 1 
Spliep, Paul Terd. -----.--- 1901 South Bend, Ind. 1905 1 


Ganz Halb: 


Name. Geboren. Woher. Eintritt. waije. toaiie. 
Sauf, Martha, .-------....- 1905 South Bend, Sud. 1906 1 
Doges, Wilhelmine M. -..... 1900 Ierre Haute, Ind. 1907 1 
Boges, Ihe. W. ........... 1902 Terre Haute, Ind. 1907 1 
Deridh,. Sta & Birke. eu 1895 Minden, Ind. 1907 1 
Derich, Clarence 3. 9. -.-.-. 1898 Minden, Ind. 1907 1 
Deridh, Elmore 8. ©. -....-- 1900 Minden, Ind. 1907 1 
Derih, Berta El. S: --.-...- 1902 Minden, Ind. 1907 1 
Derich, Lillie Ch. E. U. ...... 1905 Minden, Ind. 1907 l 
Tolf, Uhr Wi am. ariesne 1898 Hort Wayne, Ind. 1907 1 
Wolf, Beide: +. ern 1900 Fort Wanne, Ind. 1907 1 
Wolf, Johann FW. ....... 1901 Yort Wayne, Ind. 1907 1 
Wolf, Arnd Sr... er age 1903 Fort Wayne, Ind. 1907 1 
Wolf, Eduard F. SU. 2.2.2... 1905 Fort Wonne, Ind. 1907 1 
Strube, Heintih 9. .---...-- 1895 Terre Haute, Ind. 1908 1 
Strube, Lou. "Done. te 1898 Terre Haute, Ind. 1908 j 
Strube, Emma 8. S. ......- 1900 Terre Haute, Ind. 1908 1 
ik, UlberB. Besten zer 1896 Peru, Ind. 1908 il 
Lus, Wilhelm €. ©. ...-....: 1899 Peru, Ind. 1908 ] 
Sub, Paul’ - ersten 1901 Peru, Ind. 1908 1 
Zub, Minna M. ..-....-...2.0: 1903 Reru, Ind. 1908 j 
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